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Theater Kanton Zürich

Haare machen Leute…
Am 21.Mai gastierte das Theater Kanton Zürich zur Premiere seines neuesten Stückes 
«Der Talisman» in der Mehrzweckhalle Stumpenboden. Das Lustspiel von Johann Nestroy ist
einfach ein Riesenspass.

ds. Ein Rotschopf im Wien des
19. Jahrhunderts hat es nicht
leicht im Leben. Um nicht auf
der Strecke zu bleiben, muss Ti-
tus Feuerfuchs (gespielt von
Silvio Caha) lernen, den Vorur-
teilen gegenüber Rothaarigen
zu trotzen. Der Protagonist
wird gezwungenermassen zum
Opportunist, als ihm ein arro-
ganter Herr (Antonio da Silva)
eine schwarze Perücke schenkt,
die Titus gleich einem Talisman
Glück auf seinem Weg zu be-
scheren scheint. Mit schwarzen
oder blonden Haaren erobert
der junge Mann von nun an die
Herzen besser gestellter Frau-
en. Die reiche Herrin von Cy-
pressenburg selbst, deren Kam-
merfrau und deren Gärtnerin,
die allesamt Witwen sind, ver-
fallen den falschen Locken des
Jünglings, während Titus’ rei-
cher Onkel ihn dank künstli-
cher grauer Haarpracht zu sei-
nem Universalerben machen
will. Die Verwirrung um die
verschiedenen Kopfbedeckun-
gen und Titus’ Gewissen lassen
schlussendlich den Schwindel
auffliegen. Nur die ebenfalls
rothaarige Gänsehüterin Salo-
me (Elisabeth Rolli) wird vom
natürlichen roten Haar des Pro-
tagonisten angezogen. Deren
niedere Herkunft stösst den
ambitionierten Junggesellen

zuerst jedoch ab. Nach Titus’
Höhenflug in gesellschaftlichen
Schichten, in die er nicht ge-
hört, besinnt er sich auf seine
wahre Identität, nimmt Salome
zur Frau und erhält von seinem
weich gewordenen Onkel ein
Barbiergeschäft. 

Der junge deutsche Regis-
seur Jochen Strauch inszeniert
den «Talisman» mit opulenten,
nach allen Seiten ausladenden
Kostümen und einem zirkuszelt -
ähnlichen Bühnenbild, das an-
deutet, dass die Welt eine Ma-
nege ist, in der alle Menschen
bestimmte Rollen einnehmen.
Das siebenköpfige Schauspiel-
ensemble vom Theater Kanton
Zürich unterstützt die blumige,

bilderreiche Sprache mit gros-
ser Präzision und Detailver-
liebtheit. Das Lustspiel mit den
prallen Figuren vermag auch
heute noch für viele Lacher zu
sorgen, auch wenn dem lustigen
Gezeigten eine ernsthafte The-
matik zugrunde liegt: Titus wird
wegen seiner Haarfarbe zum
gesellschaftlichen Aussenseiter
und von den meisten Men-
schen, die alle das Vorurteil ge-
genüber Rothaarigen teilen,
nur durch Lügen und Tricks ak-
zeptiert. Der Autor des Stücks,
der Österreicher Johann Ne-
stroy, glaubte daran, dass die
meisten Menschen gut sind und
das Unheil auf der Welt von we-
nigen bösen Menschen verur-
sacht wird. Wenn auch nicht al-
le Charaktere im «Talisman»
nur gut sind, kann man doch
über alle herzhaft lachen und
verzeiht ihnen schlussendlich
ihre Fehler und falschen Vorur-
teile. 

Vor und nach dem Stück und
während der Pause versorgte
der Frauenverein das Publikum
mit Getränken und Snacks. Ne-
ben dem Feuerthaler Publikum
waren auch einige Premieren-

gäste von auswärts anwesend.
Dieses Jahr fanden sowohl die
Proben für das neue Stück als
auch die Premiere in der Mehr-
zweckhalle Stumpenboden statt.
«Der Talisman» wird bis im Au-
gust an diversen Orten im Kan-
ton Zürich aufgeführt. Den
Spielplan findet man unter
www.theaterkantonzuerich.ch.
Wie immer bei Stücken vom
Theater Kanton Zürich können
Sie sich auf einen gelungenen,
fröhlichen Abend freuen.

Drei Feuerthalerinnen nach der Premiere. Fotos: ds.

Das Schauspielensemble vor dem farbigen Bühnenbild.

Frau von Cypressenburg und der hier blonde Titus Feuerfuchs.



Kircheneinweihung St. Leonhard

Jetzt fehlt nur noch die neue Orgel
Bischof Vitus Huonder aus Chur beehrte Feuerthalen am 1. Juni mit seinem Besuch. Er weihte die
katholische Kirche St. Leonhard ein und führte durch die Eucharistie.

ga. Bischof Vitus Huonder mit
seinen zwei Diakonen und Vi-
kar Daniel Guillet (Feuertha-
len), Pater Peter Traub (Neu-
hausen) und Moritz Sturny
(Pfarrei Stammheim-Andelfin-
gen) empfangen die Gäste vor
dem Eingang zur Kirche. Mit
den Worten «So spricht der
Herr: Nur wer durch mich hi-
neingeht, der wird gerettet wer-
den», beginnt die Zeremonie.
Der Bischof sprichts und geht
über die Schwelle. Auf der an-
deren Seite erwarten ihn und
die Gäste Heil, Segen, Hilfe
und Trost.

Die Besucher sind so zahl-
reich, dass trotz zusätzlichen
Sitzgelegenheiten nicht alle ei-
nen Platz finden.

Mittelpunkt der Einweihung
sind die Segnungen des Rau-
mes, des Altars, des Taufsteins,
des Tabernakels, des heiligen
Sankt Leonhard und der zwölf
Apostelkreuze. Die Messe wird
noch feierlicher durch die Mit-
wirkung des Kirchenchors un-
ter der Leitung des Dirigenten
Markus Lussi und des Orgel-
spiels der Organistin Julia Sei-
terle.

Jede Handlung der zweistün-
digen Zeremonie hat ihre Auf-
gabe. Kleine Teile bilden zu-
sammen die Einweihungsfeier.
Die Wichtigkeit der einzelnen
Rituale wird durch ihre Lang-
samkeit zusätzlich unterstri-
chen. Da die Aufnahmefähig-
keit nach einiger Zeit erschöpft

ist und sich einige ab und zu
nicht mehr ganz konzentrieren
können, bietet sich die Gele-
genheit, über den Lebenssinn
und die Religion nachzuden-
ken. Nur das Piepsen eines
nicht abgeschalteten Natels
holt uns zurück in den Raum
der Feier.

Den Mittelpunkt der Predigt
bildet die Geschichte von Za-
chäus, dem Zöllner, vorgetra-
gen von Vitus Huonder. Erst
der Besuch von Jesus bei Za-
chäus zu Hause lässt diesen ver-
lorenen Sünder zu Gott zurück-
kehren. «Wo Jesus hinkehrt, da
geschieht Heil und Erlösung.
Unser Kirchenbau ist für den
Herrn errichtet, er soll bei uns
einkehren. Heute wird dieser

Pfarrei das Heil geschenkt, auf
dass alle, die eintreten, hier
Trost und Zuversicht finden
werden.»

Das Licht, das durch die Ob-
lichter fällt, zaubert Sonnenfle-
cken an die Wand. Ein paar
Sonnenstrahlen legen dem hei-
ligen Sankt Leonhard eine Sto-
la um den Hals.

Die Plexiglashaube, welche
den Altar während gut eines
Jahres geschützt hat, ist abmon-
tiert worden. Nach der Anru-
fung aller Heiligen wird die Al-
tarplatte durch Bischof Huon-
der liebevoll mit Chrisamöl ein-

Warten… Kirchenchor mit Dirigent.

www.meinekosmetikerin.ch 

Regula Reichert überbringt
Glückwünsche.

Werner Künzle ehrt das Bauwerk.

Uns geht es gut.

Lesung,
vorgetragen von

Rita Wüst.
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gesalbt. Durch diese Handlung
wird der Altar freigegeben. 

Zwei Handwerker mit Mau-
rerkübel und -kelle kommen
nach vorne. Andächtig legt Bi-
schof Huonder die Reliquien
des heiligen Fidelis von Sigma-
ringen am Fuss des Altars in ih-
re letzte Ruhestätte. Die heili-
gen Überreste werden einge-
mauert und mit einem Kreuz-
stein versiegelt.

Nach dem Weihegebet und
der Ausbringung von Weih-
rauch wird das Abendmahl ein-
genommen. Die restlichen
Hostien werden im geweihten
Tabernakel versorgt.

Nach der Messe unterstreicht
Vikar Daniel Guillet die Wich-
tigkeit der Ökumene, denn es

sitzen einige nicht katholische
Gäste in den Reihen: Regula
Reichert überbringt Glück-
wünsche von der reformierten
Landeskirche. Sie wünscht sich,
dass die Kirchen gemeinsam
unterwegs sind und eine gute
Zusammenarbeit pflegen. Bunt
und vielfarbig, so wie die Men-
schen, sei die Zürcherbibel, die
sie Daniel Guillet als Geschenk
überreicht. 

Mit den Worten «Gottes Se-
gen über das Haus» übergibt sie
das Wort an Werner Künzle.

Der Gemeindepräsident von
Feuerthalen sieht die neue Kir-
che als Ort der Begegnung in
kultureller und gesellschaftli-
cher Hinsicht. Er lobt den Ar-
chitekten des Bauwerks, Pierre

Ilg, und meint, dass die Reali-
sierung die Erwartungen über-
troffen habe und die Kirche ei-
ne Zierde für Feuerthalen sei.
Hanspeter Stocker, Präsident
der Kirchenpflege, dankt den
Gästen, die am heutigen Fest
teilnehmen, denn ohne die Ge-
meinde könnte dieser Tag gar
kein Fest sein. Sein Dank geht
auch an die Baukommission für
die geleistete Arbeit sowie an
die reformierte Kirchgemein-
de, die Gemeinden Feuerthalen
und Uhwiesen, an Handwerker
und Planer, welche alle in irgend  -
einer Art eine Spende über-
bracht haben. 

Nach den einladenden Wor-
ten von Peter Belle, Präsident

der Baukommission, begeben
sich die Gäste nach draussen,
wo sie musikalisch vom Musik-
verein empfangen werden. 

Ein kunterbunt gestalteter
Nachmittag wartet: Mit kulina-
rischen Köstlichkeiten aus
sechs Ländern (Italien, Philip-
pinen, Indien, Kroatien, Dal-
matien und der Schweiz) und
einem üppigen Kuchen- und
Tortenbuffet werden die Gäste
verwöhnt. Für Unterhaltung
sorgen eine Panflötengruppe
sowie die Kuziem Singers aus
Uhwiesen.

Auch die Kinder fühlen sich
wohl: Sie basteln, spielen, ge-
niessen das Essen und das Zu-
sammensein.

Vitus Huonder bei den Leuten. Fotos: ga.

Kinderfreuden. Schlemmereien.

Gospeltöne von den Kuziem Singers.

Schutzpatron heiliger Sankt Leonhard.

Volles Haus.
Weihrauch gehört zur Weihe.
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Seniorennachmittag

Kinder unterhielten die Senioren glänzend
Nicht nur die Bewohner der Wohngruppe Marchstei und des Altersheimes hatten am 30. Mai nachmittags
«Ausgang» und kamen zu Fuss, im Rollstuhl oder mit ihren Rollatoren in die Stumpenbodenhalle, auch
sonst warteten viele Senioren gespannt auf die jungen Artisten vom Hinwiler Kinderzirkus.

us. Ganz nach dem Motto des
Nachmittages war die Stum-
penbodenhalle beim Eintreffen
der Senioren dekoriert. Ursula
Merk und ihr Team hatten es
nämlich verstanden, schon zu
Beginn ein bisschen Zirkusat-
mosphäre in die nüchterne Hal-
le zu zaubern. Die lustigen
Clowns aus Hefeteig, die zu-
sammen mit den gluschtigen
Guetzli die Tische schmückten,
waren nur ein Beispiel dafür.

Bevor es allerdings losging,
mussten sich alle noch ein we-
nig in Geduld üben: Die kleinen
Künstler hatten ganz einfach
ihre Zirkusmusik zu Hause ver-
gessen. Bis diese dann doch
noch beschafft werden konnte,
galt es die Wartezeit mit ge-

meinsamem Singen zu überbrü-
cken. Als aber alles bereit war,
konnten die Kinder, von denen
man bis zu diesem Zeitpunkt
nur ab und zu die nervös hin
und her trippelnden Füsse un-
ter dem Vorhang hervorschau-
en sah, endlich loslegen. Schon
bald war allen im Publikum
klar, dass sich das Warten ge-
lohnt hatte. Was die kleinen
Akrobaten unter der Leitung
ihrer Trainerin Seraina Zbin-
den-Sieber auf der Bühne bo-
ten, konnte sich sehen lassen:
Das Feuerwerk aus Boden-
akrobatik, Jonglage, Einrad-
Artistik, Seiltanz, spektakulä-
ren Trampolinsprüngen und
vielem mehr begeisterte alle
Zuschauerinnen und Zuschau-

er restlos. Wie es sich für einen
richtigen Zirkus gehört, sorgten
natürlich auch Clowns dafür,
dass die Lachmuskeln ebenfalls
beschäftigt waren. Sogar ein
Elefant hätte auftreten sollen,
aber leider sind die Eingänge
der Halle nicht für solch gros-
sen Besuch vorgesehen, und so
gelang es dem riesigen Grautier
lediglich, seinen Rüssel auf die
Bühne zu strecken und die Se-
nioren auf diese Weise zu be-
grüssen.

Als Gemeinderätin Margret
Meier-Volz die Kinder schliess-
lich verabschiedete, schwärmte
sie von dieser traumhaften und
bezaubernden Vorstellung. Dass
sie den Senioren damit so rich-
tig aus dem Herzen gesprochen
hatte, taten diese mit ihrem Ap-
plaus deutlich kund.Möchten Sie schöne und glatte Beine 

für die Badesaison? 
 

Haarentfernung mit Warmwachs 

 
Petra Weibel 

Hauptstrasse 36, 8246 Langwiesen 
Tel: 052 / 659 42 67 oder 079 / 477 57 44 

 relax_massage@freesurf.ch 

Info Hinwiler Kinderzirkus:

Der Hinwiler Kinderzirkus «Hikizi» feiert im August dieses
Jahres sein 25-Jahr-Jubiläum und ist als Verein organisiert. 
Unter der Leitung von Seraina Zbinden trainieren Kinder im
Alter von 6 bis 16 Jahren wöchentlich in familiärer Atmosphä-
re. Auch die Eltern der Artisten helfen hinter den Kulissen mit. 
Jedes Jahr wird ein neues Programm einstudiert, welches an 
Altersnachmittagen, Firmenfesten, Einweihungen, Vereinsan-
lässen, Jubiläen und so weiter aufgeführt wird.

Gekonnt ist gekonnt! Fotos: us.Ja nicht danebentreten!

Vikar Daniel Guillet predigt nicht nur Wasser, er serviert auch Kaffee.

www.meinekosmetikerin.ch 



Wir suchen per 1. September 2008 eine 
kinderliebende Frau für die Mithilfe in der

Mütter- und Väterberatung

Möchten Sie zwei Mal im Monat (jeweils am Donnerstagnachmittag)
in der Beratungsstelle der Gemeinde Feuerthalen da sein für die Be-
treuung der wartenden Eltern und Kinder, Wägen der Babys, Organi-
sation von Kaffeetisch und Spielecke und Führen der Agenda?

Wenn Sie in der oben genannten Gemeinde wohnhaft sind und auch
in einem hektischen Betrieb einen kühlen Kopf bewahren, dann sind
Sie vielleicht unsere neue Helferin.

Es handelt sich um eine ehrenamtliche Tätigkeit mit einer Entschädi-
gung.

Sind Sie interessiert? Dann bewerben Sie sich kurz schriftlich bei der

Kontaktstelle für Kleinkindberatung, Haus Breitenstein, 
Postfach, 8450 Andelfingen

Für Auskünfte melden Sie sich von Dienstag bis Freitag, vormittags,
bei Maja Müller oder Ruth Feller unter Telefon 052 304 26 36/34.
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Diamantene Hochzeit

Rede mitenand...
us. Am 12. Juni feiern Emma und Fritz Stocker-Schweizer am
Kirchweg 74 ihr 60-jähriges Ehejubiläum. Sie freuen sich, dass sie
diesen hohen Feiertag bei guter Gesundheit gemeinsam begehen
können. Kennen gelernt haben sich die beiden Jubilare vor über
sechzig Jahren im Zug zwischen Winterthur und Zürich. Seither
sind sie ihren Lebensweg gemeinsam gegangen. Durch ihr grosses
Engagement für den Arbeitskreis der Frauen kennt man Emma
Stocker in unserer Gemeinde gut. Beide Eheleute teilen ihre Vor-
liebe für das Bündnerland, wo sie so viel Zeit wie möglich in ihrem
schönen Ferienhäuschen verbringen. Sie geniessen ihre täglichen,
gemeinsamen Spaziergänge, und für alle, die auch gerne einmal ein
so hohes Jubiläum feiern möchten, haben sie zwar kein pfannen-
fertiges Rezept, aber einen guten Ratschlag: «Man muss einfach
reden miteinander und nicht immer nur auf seiner eigenen Mei-
nung beharren.»

Liebe Frau Stocker, lieber Herr Stocker, zu Ihrer diamantenen
Hochzeit gratuliert Ihnen die Redaktion des Feuerthaler Anzei-
gers von ganzem Herzen. 

13. Langwieser Jassturnier 

«Chum ich au mol
gschiedi Charte über?»
Ja, so tönte es von manchen Tischen im Restaurant
Engel. 

Am Freitag, dem 16. Mai traf
man sich ein Mal mehr zum
Jassturnier, welches nicht mehr
aus dem Ortsverein-Kalender
wegzudenken ist.

Leider waren es diesmal nur
12 Gruppen, die den Weg nach
Feuerthalen gefunden hatten.
Ob es am Datum lag oder weil
noch Pfingstferien waren? Wir
werden es nächstes Jahr sehen.

Aber nichtsdestotrotz, Spass
hatten sicher alle, die dabei wa-
ren, denn man sah nur fröhliche
Gesichter. «Schälle Trumpf»
tönte es von da, «Rose Trumpf»
von dort, und weiter hinten rief
jemand «Unäufä».

Nach jeder einzelnen Runde
wurde wie wild gerechnet.

Kurz vor Mitternacht waren
alle der insgesamt 64 Spiele ge-
spielt, und die Jury machte sich
daran, den Sieger zu ermitteln.
Wer hatte wohl dieses Jahr die
meisten Punkte?

Die Sieger des diesjährigen
Jassturniers hiessen Raffael
Fehlmann und Renato Rusca.

Jeder der Mitspieler konnte
sich auf dem reich gefüllten Ga-
bentisch einen Preis aussuchen.

Anschliessend wurde noch
gefachsimpelt und diskutiert,
wer wo noch mehr Punkte hät-
te machen können. So nahm ein
gemütliches Jassturnier sein
Ende! Gewiss wird nächstes
Jahr die 14. Auflage folgen.

Susanne Buntschu

Zü r che r s t r a s s e  69 • Te l e f on  052  659  20  20

Das  k l e i ne  Geschä f t

m i t  dem g rossen  Ser v i ce
Tel. 052 659 23 77   Fax 052 659 42 77   peter@gasser-schreinerei.ch

Neue Fenster
Neue Türen
für Ihre Sicherheit!

Fiire mit de Chliine
Freitag, 13. Juni 2008
16.30 bis 17.00 Uhr in der ref. Kirche Laufen

Freitag, 20. Juni 2008
16.30 bis 17.00 Uhr in der ref. Kirche Feuerthalen

Herzlich eingeladen sind alle Kinder zwischen drei und sechs Jahren mit
ihren Eltern, Grosseltern, Gotten, Göttis und Freunden. 

Miteinander werden wir singen und feiern. 

Ihr hört die Geschichte von Jona und dem grossen Wal.

Wir freuen uns auf Euch!

Die Leiterinnen:
Andrea Amato-Felder, Dachsen 052 659 16 16
Claudia Bolanz, Flurlingen 052 654 39 29
Priska Brühlmann, Uhwiesen 052 659 44 52
Ariane Pfisterer, Dachsen 052 659 28 61

Nächstes «Fiire mit de Chliine»:
Freitag, den 19. September 2008, ref. Kirche Feuerthalen
Freitag, den 26. September 2008, Kirche Laufen

Römisch-katholische Kirche Andelfingen, Pfarrei Feuerthalen
Reformierte Kirchgemeinde Feuerthalen und Laufen am Rheinfall
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Seifenkistenrennen 

Nicht nur die EM gilt
als sportliches Highlight 
In der zweiten Auflage des Langwieser Seifenkisten -
rennens auf der neuen Strecke wird am Samstag,
dem 14. Juni zum Grossen Preis vom Fenisberg
gestartet.

Wer sich nicht nur für die EM
interessiert, findet hier sicher-
lich eine ebenso interessante
Sportart.

Die zahlreich erwarteten
Gäste werden von den Organi-
satoren mit einer tollen Fest-

wirtschaft und einem spannen-
den Rennen verwöhnt werden.

Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men.

Die organisierenden Vereine:
Ortsverein Langwiesen

Hilariverein Langwiesen

Gesucht per sofort, für 1 bis 2 Mal,
3 bis 4 Stunden pro Monat:

Putzfee
in Privathaushalt in Langwiesen.
Bitte melden unter
Telefon 079 582 75 11.

Wir erwarten auch dieses Jahr wieder die tollsten Modelle. Foto: zvg.

Ihr Zweiradspezialist 
seit über 20 Jahren

Adlergasse 5a, Feuerthalen
Telefon 052 659 35 74 

Bike+Sco
oter

Bike+Sco
oter

Selbständigerwerbende im Rentenalter, die keiner Ausgleichskasse
angehören, sind verpflichtet, sich bei der AHV-Zweigstelle am Ort des
Betriebs oder bei der kantonalen Ausgleichskasse (SVA) zu  melden.
Mit einer rechtzeitigen Anmeldung können allfällige  Verzugszinsen
vermieden oder vermindert werden. Für weitere Auskünfte steht die
SVA Zürich gerne zur Verfügung.

Merkblätter und Formulare können auch über unsere Homepage –
www.svazurich.ch – heruntergeladen werden.

SVA Zürich
Röntgenstrasse 17
8087 Zürich
Telefon 044 448 50 00
www.svazurich.ch

AHV-Beitragspflicht der Erwerbs-
tätigen im Rentenalter 2008

Unselbständigerwerbende

Erwerbstätige im Rentenalter (Männer über 65 sowie Frauen über
64 Jahren) haben AHV/IV/EO-Beiträge zu leisten (insgesamt 10,1%),
wenn ihr Erwerbseinkommen den vom Bundesrat festgelegten 
Freibetrag von 1400 Franken im Monat übersteigt. 

Selbständigerwerbende

Der Freibetrag für Selbständigerwerbende im Rentenalter beträgt
16 800 Franken im Jahr. Die AHV/IV/EO-Beiträge für Selbständig-
erwerbende von höchstens 9,5% werden vom um den Freibetrag
gekürzten massgebenden Erwerbseinkommen berechnet. Beträgt das
Erwerbseinkommen nach Vornahme des Abzugs weniger als 
53100 Franken im Jahr, wird der Beitrag nach der sinkenden Skala,
jedoch mit mindestens 5,116%, berechnet. Verbleibt nach dem 
Abzug kein Resteinkommen, ist kein Beitrag zu entrichten.

123
Sozialversicherungsanstalt
des Kantons Zürich

Die nächsten Termine des  Jugend treffs Moskito für die Feuerthaler und
Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum Zeit Anlass
Mi., 11. Juni Grillplausch

(Food selber mitbringen)
Mi., 18. Juni 19.00 – 21.00 Moskito
Do., 19. Juni 19.00 – 20.00 Treff-Teamsitzung
Fr., 20. Juni 20.00 – 23.00 Moskito
Ort: Jugendtreff, Schulhaus Spilbrett. Infos: Denise Roost, droost@gmx.ch

BEI UNS NIE!

Langeweile?
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Mitteilungen aus dem Gemeindehaus
Anstellung neuer
Werkarbeiter 
Als Ersatz von Jürg Schoch,
langjähriger Mitarbeiter des
Werkhofes, welcher Ende Ok-
tober 2008 pensioniert wird,
hat sich der Gemeinderat nach
eingehender Prüfung der zahl-
reichen Bewerbungen für Ste-
phan Glaus, wohnhaft in Uh-
wiesen, entschieden. Herr
Glaus tritt seine Stelle als
Werkarbeiter in der Gemeinde
Feuerthalen am 1. Juli 2008 an.
Der Gemeinderat ist über-
zeugt, mit Herrn Glaus einen
fachlich qualifizierten und mo-
tivierten Mitarbeiter einge-
stellt zu haben. 

Betreibungsamt Ausseramt –
Abnahme der Jahresrechnung
2007 

Die Jahresrechnung 2007 des
Zweckverbandes Betreibungs-
amt Ausseramt wurde vom Ge-
meinderat abgenommen. In der
Laufenden Rechnung zeigt sie
einen Aufwand von 248 138.35
Franken und einen Ertrag von
184 161.10 Franken. Somit re-
sultiert ein Aufwandüberschuss
zu Lasten der Verbandsgemein-
den in der Höhe von 63 977.25
Franken. Investitionen wurden
keine getätigt. Der Anteil der
Gemeinde Feuerthalen an den
Betriebskosten beläuft sich auf
29 712.25 Franken.

Beitritt zum «Zweidihei»-
Verein für Kinderbetreuung

Die Politische Gemeinde Feu-
erthalen wird Mitglied beim
Verein «Zweidihei». 

«Zweidihei», der Verein für
Kinderbetreuung in Schaffhau-
sen, vermittelt Kinderbetreu-
ung in Tages- und Pflegefami-
lien. Eine Mitgliedschaft im
Verein bedeutet, dass einerseits
Väter und Mütter ihre Kinder
in Tages- und Pflegefamilien in
Schaffhausen zur Betreuung
bringen können und anderer-
seits, dass vom Verein zugesagt
wurde, in der Gemeinde Feuer-
thalen Frauen zu suchen, wel-
che Kinder betreuen können.

Da in Feuerthalen keine Krip-
pen- und Hortplätze angeboten
werden, ergibt sich daraus ein
ideales Angebot für berufstätige
Mütter und Väter, ihre Kinder
zur Betreuung zu bringen, sowie
für nicht berufstätige Frauen, ei-
nen Nebenverdienst zu erzielen.

Festbewilligung für
Sponsoren lauf des FC
Feuerthalen

Dem FC Feuerthalen wurde
die Festbewilligung für den
Sponsorenlauf am Samstag,
dem 13. September 2008 auf der
Sportanlage Schwarzbrünneli
erteilt.

Gemeindekanzlei Feuerthalen

Schule Feuerthalen

Neue Lehrpersonen ab Schuljahr 2008/2009
Viel Zeit und ein sorgfältiges Auswahlverfahren waren nötig, um die vakanten Stellen in den Lehrerteams
optimal besetzen zu können.

Die Schulleitung und die Schul-
pflege freuen sich, ab August
2008 mit folgenden Lehrperso-
nen zusammenarbeiten zu dür-
fen:

Flückiger Bettina, Jahrgangs-
kindergarten; Graf Irene, För-

derlektionen und Teamtea-
ching KIGA; Winder Sabine,
Förderlektionen und Teamtea-
ching KIGA; Cajacob Carla,
Kindergarten (Stellvertretung
A. Herren 2008/2009); Marty
Cornelia, Primarstufe; Büchler

Jessica, Oberstufe; Heimlicher
Teres, Oberstufe; Offenham-
mer Sandro, Oberstufe; Sur-
beck Stefan, Oberstufe; Zepf
Nathalie, Oberstufe; Knüfer
Thorsten, Co-Schulleitung und
Oberstufe.

Wir heissen die neuen Lehr-
personen herzlich willkommen
und wünschen ihnen einen gu-
ten Start.

Ihre Schulpflege

Zu vermieten
an ruhiger Lage in Feuerthalen
im Kindergarten Lindenbuck:

Einzimmerwohnung
mit separater Küche und Bad und
kleinem Sitzplatz sowie mit Gara-
ge, per 31. August 2008 oder nach
Vereinbarung. 

Weitere Auskunft erteilt der Schul-
gutsverwalter unter 052 647 47 50.

Heizungs-
Anlagen

Sanitäre Installationen

Tel. 052 625 42 71
Mühlentalstrasse 12
8200 Schaffhausen 
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Redaktionskommission 
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Druck und Administration:
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Wir bleiben
am Ball!

Telefon 052 659 42 74
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Reformierte Kirche
FR 6. Juni 17.30 Uhr «Domino-Projekt» im Zentrum Spilbrett
SO 8. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Torsten Härvelid
MO 9. Juni 15.45 Uhr «Kolibri» im Zentrum Spilbrett
DI 10. Juni 14.00 Uhr Arbeitskreis der Frauen im Zentrum Spilbrett
FR 13. Juni 15.00 Uhr «Müsli-Treff» im Zentrum Spilbrett

16.30 Uhr «Fiire mit de Chliine» in der ref. Kirche Laufen
SO 15. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Regula Reichert

9.30 Uhr «Kolibri» während des Gottesdienstes
im Zentrum Spilbrett

MO 16. Juni 15.45 Uhr «Kolibri» im Zentrum Spilbrett
DI 17. Juni 9.45 Uhr Gottesdienst im Kranken- und Altersheim

Kohlfirst mit Pfarrerin Regula Reichert
FR 20. Juni 16.30 Uhr «Fiire mit de Chliine»

in der reformierten Kirche Feuerthalen

Römisch-katholische Kirche
SA 7. Juni 18.00 Uhr Zweisprachiger Gottesdienst 

mit italienischem Seelsorger
Fahrzeugsegnung
Anschliessend Spaghettifest

SO 8. Juni 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen
Fahrzeugsegnung

11.00 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen
Fahrzeugsegnung

MO 9. Juni 18.00 Uhr Treffen der Firmlinge
mit Weihbischof Paul Vollmar

MI 11. Juni Erstkommunikantenreise 
Anschliessend Gottesdienst im Zentrum
und Nachtessen 
Kein Rosenkranz

FR 13. Juni 9.00 Uhr Heilige Messe
16.30 Uhr «Fiire mit de Chliine» in der Kirche Laufen

SA 14. Juni 18.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen
SO 15. Juni 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen

11.00 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen
MI 18. Juni 18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen
FR 20. Juni 9.00 Uhr Heilige Messe

16.30 Uhr «Fiire mit de Chliine»
in der reformierten Kirche Feuerthalen

Voranzeige: 
SO 22. Juni 10.00 Uhr Firmung mit Weihbischof Paul Vollmar
Ferienabwesenheit:
Vom 9. bis zum 14. Juni ist das Sekretariat nicht besetzt. Sie können jedoch
Vikar Daniel Guillet unter der Telefon-Nr. 079 437 53 49  oder das Pfarr -
sekretariat in Kleinandelfingen unter der Telefon-Nr. 052 317 34 37 erreichen.

Terminkalender Juni 2008
Wochentag Datum Anlass Ort Veranstalter
Freitag 6. Juni Gemeindeversammlungen Singsaal Schulhaus Spilbrett Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
Sonntag 8. Juni Jugendturntag Mädchen Damenturnverein Feuerthalen
Mittwoch 11. Juni SPITEX-Sprechstunde 16.00 bis 17.00 Uhr SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Freitag 13. Juni Cupfinal Junioren A (20.15 Uhr) Sportanlagen Schwarzbrünneli Fussballclub Feuerthalen
Samstag 14. Juni Seifenkistenrennen Ortsverein Langwiesen OVL
Mittwoch 18. Juni Ausflug Frauenverein Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen
Mittwoch 18. Juni SPITEX-Sprechstunde 16.00 bis 17.00 Uhr SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Donnerstag 19. Juni Mütter- und Väterberatung Zentrum Spilbrett Mütter- und Väterberatung Andelfingen
Freitag 20. Juni Kurs «Notfälle bei Kleinkindern» Feuerwehrgebäude Feuerthalen Samariterverein Feuerthalen-Langwiesen
Freitag 20. Juni Bundesübung 300 Meter Schiessplatz Chüels Tal Schützenverein Flurlingen

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Markus Brunner Cheminée + Plattenbeläge GmbH

Plattenbeläge, Natursteinbeläge
Cheminée, Ofenbau
Speckstein- und Cheminéeöfen, Holzherde
Kaminsanierungen, Stahlrohrkamine
Schleifen von Natur- und Kunststeinböden,
-treppen und -tischen

Lindenbuckstrasse 7, 8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 20 72, Natel 079 430 37 55, Fax 052 659 68 00

• Ambulanz 144

• Feuerwehr 118

• Giftnotfall 145

• Polizeinotruf 117

• SPITEX 052 659 28 02

Wichtige Telefonnummern

Feuerthalen, im Juni 2008

DANKSAGUNG
Wir danken herzlich für die liebevolle Anteilnahme und
die tiefe Verbundenheit, die wir beim Abschied von

Emil Guggisberg 
spüren durften.

Besonders danken wir allen Verwandten, Freunden und
Bekannten für die schönen Blumen, Herrn Pfarrer Torsten
Härvelid für die tröstenden Abschiedsworte, den Nach-
barn der Hausgemeinschaft Kirchweg 60/62, für die
Gaben für späteren Grabschmuck, die Teilnahmen am
Trauergottesdienst sowie die vielen Kondolenzkarten.

Danken möchten wir auch Dr. Egger und Dr. Ritzmann
sowie dem Pflegepersonal des Kranken- und Altersheims
Kohlfirst für die liebe und intensive Betreuung.

Die Trauerfamilie



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.2
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /Impact
    /LucidaConsole
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TimesNewRomanMT-ExtraBold
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 72
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 72
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 150
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 5.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


